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KURZ & BÜNDIG
Holsteiner Hengstvorführungen
Die Holsteiner Hengstvorführun-
gen werden in diesem Jahr über 
ClipMyHorse übertragen. Am 
Sonntag, 7. Februar, um 11 Uhr 
präsentieren sich die Hengste 
der Hengststation Maas J. Hell in 
Klein Offenseth, Kreis Pinneberg. 
Die Holsteiner Verbandshengste 
werden am Sonnabend, 20.  Fe-
bruar, um 14  Uhr in Elmshorn 
vorgeführt. Aus Negernbötel, 
Kreis Segeberg, wird am Sonn-
tag, 21. Februar, um 15 Uhr die 
Hengstschau der Privathengsthal-
ter übertragen.

Freiwilligendienst beim PSH
Der Pferdesportverband Schles-
wig-Holstein (PSH) bietet mit 
Beginn am Dienstag, 1. Juli, ei-
nen Platz im Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) oder im Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ). Bewerbungs-
schluss ist Freitag, 12. Februar. In-

formationen unter: pferdesport 
verband-sh.de oder bei Maritres 
Hötger unter: hoetger@psvsh.de 
oder Tel.: 0 45 51-88 92 18.

Pferdestammbuchkörung 
in Elmshorn
Die Körung des Pferdestamm-
buchs Schleswig-Holstein/Ham-
burg indet in diesem Jahr aus-
nahmsweise in Elmshorn statt, 
von Freitag, 12. Februar, bis Sonn-
tag, 14. Februar. Voraussichtlich 
wird die Veranstaltung ohne Zu-
schauer durchgeführt und auf 
ClipMyHorse übertragen. Es 
wurden mehr als 80 Hengste an-
gemeldet. Informationen unter: 
pferdestammbuch-sh.de

FEI-Regelwerk: Neuerungen 2021 
Mit Beginn des Jahres sind eini-
ge Neuerungen im internationa-
len Vielseitigkeitsregelwerk des 
Weltreiterverbandes (FEI) in Kraft 

getreten. Die meisten davon be-
treffen direkt oder indirekt die Si-
cherheit im Sport. Alle Änderun-
gen im FEI-Regelwerk sind unter 
fei.org zu inden.

Neue Pauschalen und 
Freibeträge
Zum Jahreswechsel sind Ände-
rungen im Jahressteuergesetz in 
Kraft getreten. Unter anderem 
wurden die Übungsleiterfreibe-
träge und die Ehrenamtspauscha-
le erhöht. Informationen unter: 
lsv-sh.de

Calido I wird 30 Jahre alt
Wie alle Pferde ist auch Calido I 
am 1. Januar automatisch ein Jahr 
älter geworden. Mit nun 30 Jah-
ren ist der schneeweiße Senior 
der Hengststation Maas J. Hell in 
Klein Offenseth, Kreis Pinneberg, 
der älteste zuchtaktive Holsteiner 
Hengst.

Neue Besitzer auf dem Gestüt Tasdorf, Kreis Plön

Liebe auf den zweiten Blick

Die Vielseitigkeitsreiter Sophie und 
Christian Vogg haben das ehemali-
ge Gestüt Tasdorf bei Neumünster 
gekauft. Nun sind die beiden Viel-
seitigkeitsreiter aus Bayern nach 
Schleswig-Holstein gezogen und 
haben viel vor.

Schon seit Längerem stand das 
1997 erbaute Gestüt Tasdorf zum 
Verkauf. Das Anwesen umfasst 
Hengst-, Stuten- und Jungpfer-
deställe sowie eine Besamungssta-
tion mit Labor. Dazu kommt die seit 
Jahrzehnten bestehende Reitanla-
ge mit zwei Außenplätzen, zwei 
Reithallen und einem Grasspring-
platz.

Die Vielseitigkeitsreiterin So-
phie Vogg, die ursprünglich aus 
Schleswig-Holstein kommt, hat-
te bereits vor einem Jahr eine An-
zeige für das Gestüt gesehen. „Das 
stand damals gar nicht zur Debat-
te, ich habe das nicht einmal mei-
nem Mann gezeigt“, erinnert sich 
die 32-Jährige und fügt hinzu: „Ei-
gentlich wollten wir gar nicht so 
eine große Anlage kaufen. Wir ha-
ben hauptsächlich nach Resthöfen 
gesucht.“ Im Juni stieß das Paar 
erneut auf das Exposé. „Wir ha-
ben es uns dann doch angesehen 
und fanden es gut“, erzählt Chris-
tian Vogg. Bereits im August wur-
de der Kaufvertrag unterschrieben 
und im Oktober zogen die Voggs 
nach Tasdorf.

Für das Gestüt haben sie Plä-
ne, die für die Vielseitigkeitsrei-
ter Schleswig-Holsteins erfreulich 
sein dürften: Es soll ein Gelände-
platz entstehen. „Geplant ist, dass 
er Mitte nächsten Jahres fertig ist. 
Die für den Trainingsplatz vorge-
sehene Fläche ist 3,5 Hektar groß. 
Für Turniere gäbe es die Option 
auf mehr, entsprechende Flächen 
sind vorhanden.“ In Zukunft sol-
len in Tasdorf Vielseitigkeitsprü-
fungen ausgerichtet werden.

Die beiden Reiter haben schon 
Erfahrung mit der Organisation 
von Turnieren. Bevor sie eine Sta-
tion in München einlegten, leb-
ten sie in Radolfzell am Bodensee. 
Dort betreibt Christian Voggs Fa-
milie das Gut Weiherhof, auf dem 
jedes Jahr internationale Vielsei-
tigkeitsturniere veranstaltet wer-
den.

Zudem haben sie sich Unterstüt-
zung ins Boot geholt: Mit dem Ehe-
paar ist auch Sven Lux nach Tasdorf 

gezogen. Der Vielseitigkeitsreiter 
und Turnierveranstalter war mit 
seinen Pferden zuvor in Elmen-
horst, Kreis Stormarn, beheimatet. 
„Unsere Familien sind schon lange 
befreundet. Da haben wir Sven ge-
fragt, ob er mitkommen möchte“, 
erzählt Sophie Vogg. Zwei Vielsei-
tigkeitslehrgänge konnte er in Tas-
dorf bereits geben, die beide gut 
ankamen.

Der ehemalige Hengststall mit 
sieben Boxen, Labor und Büro 
steht noch leer. „Wir sind hier of-
fen für viele Optionen“, so Sophie 
Vogg. „Denkbar wäre neben der 
weiteren Nutzung als Besamungs-
station eine Tierarztpraxis oder 
auch ein Reha-Zentrum. Oder es 
indet sich ein Proi, der den ge-
samten Stalltrakt pachten möch-
te.“ Die Besamungsstation selbst 
nutzen möchten die Voggs nicht.

Der aktive Turniersport steht für 
die beiden Vielseitigkeitsreiter zur-
zeit nicht im Vordergrund. Christi-
an Vogg war für die Schweiz bei 
den Ponyreitern, Junioren und 
Jungen Reitern bei mehreren Eu-
ropameisterschaften am Start. Au-
ßerdem hat er sein Ziel erreicht, 
einmal beim CCI4* im niederlän-
dischen Boekelo zu starten, einem 
großen Vielseitigkeitsturnier mit 

Nationenpreis. Inzwischen reitet 
er nur noch privat zum Spaß. So-
phie Voggs Turnierpferd Careless 
Cricket ist schon in den Stutenstall 
eingezogen. Sie ist in Vielseitig-

keitsprüfungen bis vier Sterne un-
terwegs gewesen. Momentan hat 
Cricket aber Pause, denn im Früh-
ling erwartet das Ehepaar Vogg 
das erste Kind. Tara Gottmann

Sophie und Christian Vogg haben das ehemalige Gestüt Tasdorf bei Neu-
münster gekauft.  Foto: Tara Gottmann
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